Pressespiegel 2005 

NÖN 01/2005
Das Figurentheaterstück „Was Rotkäppchen schon immer über Sex wissen wollte“ von Cordula Nossek sorgte zu Silvester in der Sala Terrena des Stadtamtes für Unterhaltung. Mit dabei Katharina Mayer (r.) und Martin Müller (l.) von der Puppenkiste Mödling, Kultur-Stadtrat Paul Werdenich.

NÖN 05/2005 Spaß für die Kleinen.

Am Sonntag wartete die Mödlinger Puppenkiste mit Michael Müller und Katharina Mayer mit einem Kasperltheater auf. So schafften es beide wieder einmal, ihr Geschäft bis auf den letzten Platz zu füllen. Gespielt wurde das Theater mit dem Titel „Bahn frei für Kasperl“, was die kleinen aber auch die großen begeisterte. 
LIVE, 02/2005 Die Puppenkiste Mödling zeigt' in dieser Woche das Figurentheaterstück "Tischlein, deck dich". 

Unser Mödling, 14.3.2005 Mit einem internationalen Figurentheater -Festival wartete die Mödlinger Puppenkiste kürzlich auf: Eine der bezauberndsten Produktionen daraus - "Schneckenalarm“ von Cordula Nosseks "Dachtheater" - ist noch von 18. bis 20. März auf der Puppenbühne beim Rathaus zu sehen. Karten und nähere Informationen gibt’s unter der Telefonnummer 02236/86 54 55. 
Unser Mödling, 11.4.2005 Zum Märchenmonat lädt die Mödlinger Puppenkiste. Beispiel: Am 12. April um 16 Uhr werden die Kinder mit dem Stück "Der 

Froschkönig(Bild) nach den Gebrüdern Grimm bezaubert. Nähere Informationen 

über das Programm der Puppenkiste gibt’s unter Tel. Tel.: 02236/ 865455. 
KURIER, 3.6.2005 Die Mödlinger Puppen tanzen seit 2 Jahren

Mit „Seid ihr alle daaa?“ feierte man in Mödling Geburtstag. Besteht doch mit der Puppenbühne in der Fußgängerzone seit zwei Jahren eine ungewöhnliche und verspielte Bereicherung des kulturellen Angebotes. Katharina Mayer und Martin Müller haben sich mit ihrem kleinen Figurentheater keinen großen Kindheitstraum erfüllt und verzaubern ihr junges Publikum. Ein Großteil der Puppen sowie etliche Stücke entstammen der Fantasie der Mödlinger „Puppeneltern“.
NÖN 07/2005, Zauberhafte Welt des Figurentheaters

Ein Nachtgespenst, ein Maulwurf, der „Krautesel“ und natürlich auch der „klassische“ Kasperl bevölkern von 13. bis 16. Februar die Bühne der Mödlinger Puppenkiste (Möp) in der Pfarrgasse. Katharina Mayer und Martin Müller, die seit knapp einem Jahr hier die zauberhafte Welt des Figurentheaters lebendig werden lassen, haben Kolleginnen aus Deutschland und Österreich zum „Kleinen Figuren Theater Treff“ geladen. Vorstellungen täglich um 11 und 15.30 Uhr. Dazu kommt noch am 14 Februar von 10bis 13 Uhr die „Möp-Faschingsparty“.

NÖN 09/2005, Puppenkiste international

Kindervorführungen/ In der Mödlinger Puppenkiste sind am Wochenende Kinder ab zwei Jahren eingeladen. Gastauftritte aus Deutschland geplant.

Mödling/ „Schneckenalarm“, „Die kleine Raupe Nimmersatt“ und „Bärenwunder“ – das sind die drei Stücke, die von Freitag bis Sonntag in der Mödlinger Puppenkiste im Rahmen des „Kleinen Figuren Theater Treffs“ zu bewundern sein werden. Das Team der Puppenkiste, Katharina Mayer und Martin Müller, freuen sich schon jetzt auf die Gastauftritte des Figurentheaters Stefanie Hattenkoffer. Des Figurentheaters Paradox und des Dachtheaters Cordula Nossek. Letztere lädt mit ihrem Schneckenalarm schon zweijährige Kids zur Aufführung. Nähere Infos und Reservierungen: 02236/865455 u. 0664/5139366

Bildunterschrift: Katharina Mayer, Kulturstadtrat Paul Werdenich und Martin Müller freuen sich auf das kommende Wochenende.

NÖN 21/2005, Die Puppenkiste feiert Jubiläum 

MÖDLING/ Die "Puppenkiste feiert am 30. und 31. Mai ihr zweijähriges Bestehen. Das Kasperltheater in der Pfarrgasse hat sich zu einem. Fixpunkt für Kinder aus Mödling und Umgebung entwickelt und unterhält mehrmals wöchentlich mit abwechslungsreichern Programm. Das Team der Puppenkiste um Katharina Mayer und Martin Müller veranstaltet zudem auch Theater- und Trommelkurse für Kinder. Anlässlich des zweijährigen Jubiläums wird jeweils ab 16 Uhr das Stück "Kasperl in Mödling" aufgeführt. Zudem stehen lustige Spiele und eine spannen- de Tombola auf dem Programm.

NÖN 25/2005, STADT MÖDLING

Einen Ausflug in die Mödlinger Puppenkiste unternahmen die 2a- und 2b-Klasse der Stingl-Volksschule im Rahmen ihres Märchenprojektes. Sonja, Theres, Pauli und Maxi (v.l.) waren von der Inszenierung des „Tischlein deck dich“ von Katharina Mayer (2.v.l.) sichtlich begeistert.

Unser Mödling, 6.6.2005 Seit zwei Jahren gibt es die Mödlinger Puppenkiste" bereits - sehr zur Freude zahlreicher Buben und Mädchen. Übrigens: Ab 7. Juni zeigt die Puppenbühne das Stück „Tischlein deck dich“ 
NÖN 29/2005, Workshop in der Puppenkiste

Kurs/ Viel Aktivität und Kreativität bietet Katharina Mayer für Kinder ab 4 Jahre. Mödling/ Schon etliche Male begeisterte die Mödlinger Puppenkiste mit ihren Darbietungen. Doch viel spannender ist es, ein eigenes Puppentheaterstück auf die Beine zu stellen. Eine ganze Woche werkeln die Kinder an Spielfiguren, Geschichten und an dem eigenen Stück. Außerdem werden spieltechnische Übungen, Improvisation und Körperübungen angeboten. Spatentschlossene können beim zweiten Kurs ab 22.8. mitmachen. Informationen unter 86 54 55 und 0664/5139366.

Grüne Zeitung, Oktober 2005 Theater einmal anders - Figurentheater! 

Theater wird meist als szenische Darstellung mit Schauspielern verstanden - in diesem Fall sind die Darsteller Puppen und die Zuseherlnnen meist Kinder - im Mödlinger Puppentheater. Es war ein mutiger Schritt, als Katharina Mayer vor rund 2 Jahren das Mödlinger Puppentheater MÖP gründete. Das kleine Gewölbe beim Alten Rathaus ist heute kindgerecht mit kleinen Bänken ausgestattet und verführt bunt gestaltet das junge Publikum zum Eintreten. Niemand hat erwartet, dass es sich innerhalb kurzer Zeit in der Mödlinger Kulturlandschaft so etabliert, doch bereits im ersten Jahr besuchten mehr als 7.000 Zuse- herinnen die 250 Vorstellungen. Nicht umsonst wurde Katharina Mayer und ihrem Ensemble heuer der Anerkennungspreis des Landes Niederösterreich in der Sparte Schauspiel zugesprochen. Doch trotz aller Anerkennung ist die finanzielle Lage 

nicht rosig, da Subventionen angesichts der leeren öffentlichen Säckel spärlich fließen. (Übrigens - wer das MÖP unterstützen will kann für 20,- EUR Mitglied im MÖP-Kulturverein werden.) 

In seiner dritten Spielsaison stehen neben Kasperlstücken weiterhin Märcheninszenierungen auf dem Programm. „Rotkäppchen" und 

“Dornröschen" werden in historischen Ausschneidebögen gespielt - 

die Kinder erfahren so, wie im Biedermeier „ferngesehen" wurde. Gelegentlich werden auch aktuelle Themen aufgegriffen: Ein Kinderkrimi, bereits zur 1100 Jahrfeier von Mödling gespielt, wird zum 130. Jahrestag der Mödlinger Stadterhebung aufgeführt und für das Mozartjahr 2006 ist ein Stück über den jungen Komponisten geplant. Spezielles Programm für jede Altersgruppe Bemerkenswert ist, dass kein Standardprogramm gemacht, sondern auf die unterschiedlichen Entwicklungsstadien der Kinder mit Inszenierungen für bestimmte Altersklassen eingegangen wird. Mit Stücken wie "Wilder kleiner Engel" werden schon 2-Jährige ans Theater herangeführt. Zu Silvester 2004 und nun im September gab es Abendvorführungen für Erwachsene. Das "Tischlein Deck dich", inszeniert speziell für Erwachsene, war leider wenig besucht, soll aber hinreißend gewesen sein. Und inzwischen haben auch die Schulen das Angebot entdeckt und buchen Vormittags-Sondervorstellungen. 

Um dem Publikum den Variantenreichtum eines Figurentheaters vorzuführen, wurde der „Figuren- TheaterTreff" ins Leben gerufen, wo jeweils im März Gäste mit ihren Produktionen eingeladen werden. Doch auch sonst finden Gastspiele statt: So bringt Susanne Olbrich, Figurentheater-Dozentin in Stuttgart und Bochum, am 25. und 26.10 „Glittra, der Engel". 

Angebote abseits vom Theater 

Das Angebot des MÖP geht schon lange über den "normalen" Theaterbetrieb hinaus. So werden im MÖP regelmäßig Workshops und Seminare abgehalten: Trommelkurse (einer für 4-6 Jährige, einer für Kinder ab 6 Jahren), ein Theaterseminar (ab 6 Jahren) und immer wieder Figurenbaukurse (ab 5 Jahren). Katharina Mayer organisiert sogar Kinderkonzerte, für die sie klassische Kompositionen kindgerecht aufbereitet, welche dann von Kindern für Kinder aufgeführt werden (z.B. am 19. und 20.10. „Die Moldau" nach Smetana). 

Mit Zusatzveranstaltungen im Advent will das MÖP zu den Initiativen zur Belebung der Altstadt beitragen: So wird der MÖP-Weihnachtsmann aus seinen Lieblingsmärchen vorlesen und eine Bastelstation für Jung und Alt, wo einfache Marionetten gebaut werden, ist geplant. 

In den vergangenen zwei Jahren hat das MÖP einige Figurentheater-Vorurteile widerlegt: dass nicht in jedem Stück ein Kasperl auftauchen muss und dass Figurentheater auch für ältere Kinder und sogar Erwachsene spannend sein kann. Das MÖP-Ensemble freut sich jedenfalls auf Ihren Besuch - und den Ihrer Kinder! Nähere Infos stehen im CultUhr-Kasten (Seite 18). 

Live (K1), 03/2005 Für Große und auch für ganz Kleine

Das Mödlinger Puppentheater spricht heuer mit "Wilder kleiner Engel" erstmals Zuschauer ab zwei Jahren an. Für die Großen gibt es eine Erwachsenenversion von "Tischlein deck Dich". Das bereits sehr dichte Programm wird zudem noch durch Workshops und Kurse erweitert. Der „Wilde kleine Engel“ liebt's bunt- und seine Zuschauer sicher auch. Die sind näm1ich ganz besonders klein, denn die Produktion eignet sich schon für Zweijährige. Mit viel Musik und Farben macht das Ensemble um Katharina Mayer den Jüngsten Lust aufs Theater. Eigentlich ist Federkiel ein Musikengel und liebt nichts mehr, als seine Gefühle in Musik zu verwandeln und seine Wolkenschafe zu hüten. Doch irgendwann wird ihm das zu langweilig - der Engel färbt sich seine Schwingen mit verschiedenen Farben und hat am Schluss Regenbogenflügel. 

Allerdings kommen heuer auch die Erwachsenen nicht zu kurz, denn das Märchen „Tischlein deck Dich“, die Geschichte vom habgierigen Wirt und den drei ehrlichen Brüdern, die belohnt werden, gibt es nun auch in einer Erwachsenenversion. Auch ihnen winkt mit Zaubertisch, Goldesel und Knüppel ein Leben in Sorglosigkeit. Seit Anfang September wird im Puppentheater schon „Spagat mit Spinat“ gezeigt. Kasperls Oma kommt von einer Wellnesskur zurück, sie hat Geburtstag. Kasperl und Gretel wollen ihr ein schönes Willkommensfest bereiten, aber bei den Vorbereitungen geht vieles schief. Da helfen die Wahrsagerin Prunella und der sagenhafte Boxmeister Siegfried. Eine lustige Geschichte um gesunde Ernährung und den Geburtstag. Wenn „Schnuffiwuz verreist“ und seine Hausschuhe vergisst, hat er ja noch Kasperl, der ihm in den Dschungel nachfährt und dabei viele Abenteuer erlebt. Das Grundthema: Reisen. Fair Trade und die Kinderarbeit. Eine weitere Premiere gibt's im Oktober mit "Kasperl mit Schwein". Und im Rahmen eines Kinderkonzertes ist die "Moldau" nach Smetana zu hören. Schließlich gastiert das Theater Fusion mit „Glittra der Engel". Das Programm der Puppenbühne weitet sich aus: Heuer werden auch ein Trommelkurs, ein Figurentheater-Bau-Workshop und ein Kinderschauspielkurs geboten. Besonders vielfältig gestalten sich die Aktivitäten in der Vorweihnachtszeit: Zu den Vorstellungen gibt es dann täglich eine Bastelstation, und ab 17 Uhr wird jeden Tag im Freien ein Märchen gelesen. 

PUPPENTHEATER derzeit im Programm: „Schnuffiwuz verreist“; „Spagat mit Spinat“; „Wilder kleiner Engel“; „Tischlein deck dich“; 9.Oktober, 15.30Uhr „Kasperl mit Schwein“; 19.Oktober, 16 Uhr „Die Moldau“ nach Smetana; 25. und 26. Oktober, 16 Uhr „Glittra der Engel“ Gastspiel Theater Fusion; 5. und 6. November, 20 Uhr für Erwachsene: „Die Schneekönigin“ 
Bezirksjournal Nov.2005, Ein Kulturpreis für das Mödlinger Puppentheater

Die faszinierende Welt der Märchen und Puppen begeistert die Mödlingerin Katharina Mayer schon seit ihrer Kindheit. In Fantasiewelten einzutauchen und Geschichten zu spinnen war für sie zunächst ein spannendes Hobby, bis 1991 ihre erste öffentliche Figurentheater-Vorführung in der Bühne Mayer in Mödling erfolgte. Mit der Eröffnung eines eigenen Theaters mitten in der Mödlinger Fußgängerzone, der Mödlinger Puppenliste (MÖP) im Mai 2003 gelang Katharina Mayer die Erfüllung eines lang gehegten Traums. Das Land NÖ zeichnete das Team des Mödlinger Puppentheaters Katharina Mayer, Martin Müller und Helene Mayer mit dem Anerkennungspreis aus.

KURIER, Mi.30.11.2005 Kulturpreis für die Mödlinger Puppenwelt 
Seit 40 Jahren werden die Kulturpreise des Landes NO vergeben. In jeder der neun Sparten gibt es einen mit 11.000 Euro dotierten Würdigungspreis und zwei mit je 4000 Euro dotierte Anerkennungspreise. Unter den Preisträgern auch das Mödlinger Puppentheater von Katharina Mayer und Martin Müller. Die im Mai 2003 in der Fußgängerzone eröffnete "Zauberwelt" hat sich mit ihren Produktionen bestens im Kulturgeschehen etabliert. "Wir möchten einen Raum für Fantasie und Kreativität bereit stellen", meinte Mayer. Neben klassischem und weniger klassischem "Kasperltheater" bietet man auch Kurse vom Trommel- bis zum Marionettenworkshop. Gratulationen kamen von Kuturstadtrat Paul Werdenich.
NÖN 48/2005 Drei Preise gingen nach Mödling 

AUSGEZEICHNET/ Das Land Niederösterreich würdigte das Kulturschaffen des Mödlinger Puppentheaters, von Karin Berger, Karlheinz Pilcz, Margareta Divjak-Mirwald und Leo Tichat. 

MELDUNG/ Am vorigen Freitag wurden im Festspielhaus in St. Pölten die Kulturpreise des Landes vergeben. Dabei waren auch Mödlinger Künstler vertreten: Der Anerkennungspreis für Darstellende Kunst ging an das Mödlinger Puppentheater. Die faszinierende Welt der Märchen und Puppen begeisterte die Mödlingerin Katharina Mayer schon seit ihrer Kindheit. In Fantasiewelten einzutauchen und Geschichten zu spinnen, war für sie zunächst ein spannendes Hobby, bis 1991 ihre erste öffentliche Figurentheater-Vorführung in der Bühne Mayer in Mödling erfolgte. Mit der Eröffnung eines eigenen Theaters mitten in der Mödlinger Fußgängerzone, der Mödlinger Puppenkiste (MÖP) im Mai 2003 gelang Katharina Mayer mit Unterstützung der Stadtgemeinde Mödling die Erfüllung eines lang gehegten Traums. Mit attraktiven Inszenierungen und auch Workshops konnte das Team des MÖP, Katharina Mayer, Martin Müller und Helene Mayer, das Theater innerhalb der Mödlinger Kulturszene mittlerweile fest etablieren. 

Für ihr Buch "Immer wenn der Kuckuck schrie" wurden Karlheinz Pilcz, Margareta Divjak -Mirwald und Leo Tichat ausgezeichnet. Es erzählt die Schrecken des Lebens im Luftschutzbunker in der Brühlerstraße und ist Ergebnis jahrzehntelanger Sammlung von Materialien aus dem Raum Mödling, jahrelanger Arbeit mit Zeitzeugen, die bereit waren, intimste, oft überraschende Empfindungen im Zusammenhang mit den Leiden des (Luft)Krieges zu artikulieren, und ebenso langer Suche in Archiven, kurz gesagt: Heimatforschung im modernsten Sinn des Wortes. Gemäß der literarisch-künstlerischen Ader der Autoren entstanden keine trockenen Dokumentationen, sondern außergewöhnlich umfassende und ausgewogene "Innenansichten eines Krieges". 

Den Anerkennungspreis Medienkunst (Dokumentarfilm) erhielt Karin Berger. Die Ethnologin arbeitet seit den 80-er Jahren als Dokumentarfilmerin. Sie rückt Personen und Erfahrungen in den Mittelpunkt, die die öffentliche Wahrnehmung lange Zeit ausgeblendet hatte, so z. B. in "Küchengespräche mit Rebellinnen“, einem Film über Österreicherinnen, die vom politischen Widerstand während des Nationalsozialismus erzählen, sowie das im Jahr 2000 verwirklichte Filmprojekt „Ceija Stojka" - dem Porträt einer Romni, das der Lebensgeschichte der Autorin und Malerin nachgeht. 

Mödling-Revue, Dez. 2005 Der Weihnachtsmann 
liest seine Lieblingsgeschichten vor dem Puppentheater, täglich um 17.00 Uhr, dazu gibt es einen Kinderadventskalender mit Geschenken von Mödlinger Geschäften. Bastelstation im Puppentheater: Dort erhältlich sind verschiedene Bastelsets: Marionetten, Handpuppen, Fingerpuppen. Oder man kann ein Märchendorf, eine Eisenbahn oder ein Haus aus Lebkuchen zusammensetzen. Das Bastelwerkzeug wird vom Puppentheater - gratis zur Verfügung gestellt und bei gemütlicher Atmosphäre mit Tee und Keksen kann man sich im Puppentheater kreativ betätigen. Der Nikolaus besucht uns nach den Vorstellungen am 5. und 6. 12., Säckchen erhältlich um oE: 10,- (Mitglieder 8,-) Gerne kommt der Nikolaus auch zu ihnen nach Hause. (Tel. 0664/5139366). 
NÖN 49/2005, Warten aufs Christkind mit dem Puppentheater

Für die Kleinsten/ In der Pfarrgasse erwartet die jungen Mödlinger eine unterhaltsame Adventzeit.

MÖDLING/ Das Ensemble des Mödlinger Puppentheaters versucht seinem Publikum echte Adventstimmung zu vermitteln. Täglich von 17 bis 18 Uhr liest der Weihnachtsmann vor dem Puppentheater auf einer kleinen Weihnachtsbühne Kindern und Erwachsenen Märchen und seine Lieblingsgeschichten vor. Wer will kann sich im Theater bei Tee, Kinderpunsch und Keksen Aufwärmen. Ab 16 Um bis Geschäftsschluss kann man bei der Bastelstation Lebkuchen verzieren oder Fingerpuppen und Marionetten zusammenbauen. Am 15. und 16. Dezember 16 Uhr: Adventkonzerte. Kinder musizieren für Kinder. Dieses Mal erfahren die kleinen Zuschauer allerlei Wissenswertes über Holzblasinstrumente. Besinnliche und fröhliche Weihnachtsmusik sowie bekannte Weihnachtslieder zum Mitsingen und Mittanzen. Um den Kindern die Wartezeit zur Bescherung zu verkürzen, werden am 24.12. Kasperlstücke aus dem Repertoire gespielt. Dazu gibt es Tee, Kinderpunsch und Kekse. 
Adventbeilage NÖN 2005, Puppentheater im Advent

Tägliches Programm: 17 bis 18 Uhr: Märchenlesung mit dem Weihnachtsmann vor dem Puppentheater. Auf einer kleinen Weihnachtsbühne vor dem Theater liest der Weihnachtsmann Kindern und Erwachsenen Märchen und seine Lieblingsgeschichten vor. Wer will, der kann auch ins Theater hinein gehen, denn dort gibt es nicht nur Tee sondern auch Kinderpunsch und Kekse zum Aufwärmen. Außerdem gibt´s dort ab 16 Uhr bis Geschäftsschluss eine Bastelstation mit Tee und Keksen. Im Warmen können Kinder (zusammen mir ihren ELTERN)kleine Basteleien anfertigen. Wer will, kann einen Lebkuchen verzieren. Mann kann aber auch Lebkuchenhäuschen oder Lokomotiven aus Lebkuchen basteln. Und selbstverständlich lassen sich im Figurentheater Stab- oder Fingerpuppen bzw. sogar komplette Marionetten zusammenbauen. Einzeltermine: 5. Dezember, 16 Uhr: Holzwurm im Schneesturm (Kasperlstück für Kinder ab 3); 6.Dezember, 15.30 und 17 Uhr: Holzwurm im Schneesturm. Am 5. und 6. Dezember (nach den Vorstellungen) besucht der Nikolaus das MÖP. Auf Wunsch schenkt er Ihnen auch ein Nikolaus-Säckchen. Gerne kommt der MÖP Nikolaus auch nach Hause (Buchung unter 0664/51 393 66)! Am 15. und 16. Dezember, jeweils 16 Uhr: Kinder-Adventkonzerte. Kinder musizieren für Kinder. Dieses Mal erfahren die kleinen Zuschauer allerlei Wissenswertes über Holzblasinstrumente.  Am 24. Dezember von 10 bis 17 Uhr: Warten auf das Christkind! Um den Kindern die Wartezeit bis zur Bescherung zu verkürzen werden am 24. 12. Kasperlstücke aus dem Repertoire gespielt. Es wird fünf Aufführungen geben, zwischen den Stücken gibt es buntes Programm aus Liedern, Kurzfilmen sowie den Lieblingsmärchen des Weihnachtsmannes. Dazu gibt es Tee, Kinderpunsch und Kekse. Vorstellungen: 10Uhr: Schnuffiwuz verreist (+3); 11.30Uhr Kasperl mit Schwein (+4); 13.30Uhr: Bärenpost (+4); 14.45Uhr:Holzwurm im Schneesturm (+3);16 Uhr: Holzwurm im Schneesturm (+3). Kartenreservierungen sind wie immer empfehlenswert unter der Nummer 02236/ 865 455 oder 0664/51 393 66 bzw. Mail: moep@puppentheater.co.at
ELTERN-MAGAZIN Baby Guide 20056,  Mödlinger Puppentheater

Mitten in der Fußgängerzone der Stadt Mödling finden Kinder eine Oase der besonderen Art - eine Oase in der sie eintauchen können in die Welt des Theaters, der Märchen, der Musik und des Schauspiels: das Mödlinger Puppentheater bietet seit Mai 2003 ein vielfältiges kulturelles Programm für Kinder ab zwei Jahren an. Das Angebot besteht aus Kaspert- und Figurentheaterstücken, Märchen und Lesungen, Kinderkonzerten. Kursen und Workshops. Über den Theaterbetrieb hinaus werden  Trommelworkshops, Instrumentalunterricht, Schauspielkurse und Figurenbauseminare für Kinder angeboten.

Abgerundet wird das vielfältige Angebot mit dem "Theatershop" - alles zum Thema Puppentheater, vom wertvollen Kinderbuch, Hörbücher, bis zu Figuren, kleinen Theatern, Musiknoten und Instrumente wird für die kleinen Besucher in greifbarer Nähe angeboten. Eltern Magazin sprach mit dem MÖP Ensemble: Katharina Mayer und Martin Müller

Katharina Mayer (geb. 1976 in Wien)...stammt aus Mödling. Studium der Germanistik, Theaterwissenschaften, Kunstgeschichte an der Universität Wien. Studium der Instrumentalpädagogik am Konservatorium der Stadt Wien und an der Hochschule für Musik und darstellende Kunst in Wien mit den Fächern Orgel, Ensembleleitung und Blockflöte. Zusatzausbildung durch Chorseminare und Figurentheaterkurse.

Martin Müller (geb. 1971) ... stammt aus Kaufbeuren in Deutschland. Studium der Germanistik, Linguistik und Pädagogik an der Universität Stuttgart und der Universität Wien. Regieassistenzen am Staatstheater Stuttgart und beim "Faustensemble" In Hannover, Berlin und Wien. Zusatzausbildul1g in Theaterpädagogik.

Wie kamen Sie auf die Idee, dieses Puppentheater zu gründen?

Unser Interesse für das Puppentheater besteht seit unserer frühen Kindheit. Schon im Alter von zwölf Jahren spielten wir unabhängig voneinander Puppentheater mit Freunden und beschäftigten uns intensiv mit diesem Metier. Wir richteten auch beide unsere Ausbildung auf das Theater, die Musik und die Sprache aus. Wir freuen uns sehr, dass wir einen geeigneten Rahmen. in dem wir einem jungen Theaterpublikum Kunst und Kultur vermitteln können, in der Mödlinger Fußgängerzone gefunden haben.

Was beeindruckt Sie am meisten bei Ihrer Arbeit? Figurentheater ist eine besondere Kunst und vereu1t für uns die verschiedensten Kunstformen, vom der darstellenden bis zu bildnerischen. Wir praktizieren verschiedene Spielweisen, von der offenen Bühne bis hin zur klassischen Guckkastenbühne. Für uns ist Figurentheater die vielseitigste und spannendste Theaterform überhaupt. Besonders viel Spaß macht hierbei der Kontakt mit den Kindern. Kinder kommen meist unvoreingenommen in die Vorstellungen und sind für die verschiedensten Eindrücke sehr offen. Nach der Vorführung können sie auch mit den Schauspielern in direkten Kontakt treten, sich die Figuren ansehen, etc. Dieses unmittelbare Erlebnis, meinen wir, trägt zum Flair des Theaters bei.

Sie bieten ein umfangreiches Rahmenprogramm für Kinder an – was möchten Sie den Kindern vermitteln? Wir möchten durch unser Angebot einen Grundstock für die Beziehung der Kinder zum Theater legen und den Kindern ermöglichen, erste „Theaterschritte“ zu machen. Wer schon als Kind ins Theater geht, wird höchstwahrscheinlich auch als Erwachsener das kulturelle Angebot nützen. Wir sehen unser Figurentheater als „Oase“ für die Kindheit, und wollen den Kindern einen Teil davon mitgeben, was unsere Kindheit so reich gemacht hat: Märchen, Kasperl, verschiedene Figuren und deren Geschichten.

Wir leben im Zeitalter des Fernsehers und der Computer – ist es schwer für das Puppentheater in dieser Zeit zu überzeugen?

Nein, ganz und gar nicht. Die Kinder sind so fasziniert von dem wirklichen Geschehen auf der Bühne. Sie erleben die Geschichte aktiv mit, greifen in das Geschehen ein und sind somit ein Teil der Geschichte. Wir versuchen unser Programm so interessant und abwechslungsreich wie möglich zu gestalten. Immer wieder spielen in unserem Theater auch Gastbühnen. Im Frühjahr gibt es einen internationalen Figurentheatertreff, ein Festival, bei dem auch ausländische Kollegen zu Gast in Mödling sind. Besonders Wert legen wir darauf, den Kindern anspruchsvolles Theater auf hohem Niveau zu bieten. Als Bestätigung unserer Tätigkeit sehen wir die Tatsache, dass wir bereits nach zwei Jahren unserer Gründung den Annerkennungspreis des Landes Niederösterreich für darstellende Kunst gewinnen konnten. Neben den Vorstellungen bietet das  MÖDLINGER PUPPENTHEATER ein umfangreiches Rahmenprogramm an: Kinderkonzerte, Private Kinderteste, Kurse: Trommelkurs, Theater spielen, Marionettenbaukurs, Theatershop

SPEZIELL FÜR SCHULEN UND KINDERGRUPPEN

Katharina Mayer bietet auch Figurentheaterprojekte für Kindergruppen an, die von einem Nachmittag bis zu einer Woche dauern können. Auf Anfrage konzipiert sie gerne ein solches Projekt je nach Alter der Kinder und gewünschtem Thema, und führt es mit den Kindern auch durch.

Im Puppentheater können auch Schulen und Kindergärten geschlossene Vorstellungen zu speziellen Gruppenpreisen buchen. Informationen zum kompletten Angebot erhalten Sie unter der Telefonnummer 02236/86 54 55 oder unter www.puppentheater.co.at.

ADVENT IM MÖP: Märchenlesung, Kinderadventskalender, Bastelstation, Nikolausfeier, Kinderadventskonzert, Warten auf das Christkind am 24.12.

Vorschau für das Jahr 2006

Ende März ein internationales Figurentheaterfestival (diverse Altersgruppen), Natürlich mehrere neue Kasperlstücke (ab 3 J.), Mozartfestival mit einem Stück zu Mozarts Leben (ab 4 J.) und Kinderkonzerte das ganze Jahr {ab 5 J.), Ferienaktivitäten, Spiel- und Bastelkurse, Gartenzwergkrimi für Kinder ab 4 Jahren, Figurentheater für Erwachsene "Tischlein Deck dich".
